
Fulda Berichtigung Deutsches Flusswanderbuch

Fulda

Berichtigungshinweise zum Deutschen Flusswanderbuch, 25.  
Auflage, 2004

Die hier beschriebenen Berichtigungen ersetzen die jeweiligen Zeilen in der Flussbeschreibung  
vollständig bzw. sind neu einzufügen. Beachten Sie dabei eventuelle redaktionelle Hinweise, die  
durch  Kursivschrift  und  farbliche  Hervorhebung gekennzeichnet  sind.  Die  Seitenangabe  der  
Flussbeschreibung  finden  sie  im  Register  des  Deutschen  Flusswanderbuches  oder  im  dort  
beigefügten farbigen Kartenteil. Alle hier nicht korrigierten Fluss-Kilometer entnehmen Sie bitte  
weiterhin dem aktuellen Deutschen Flusswanderbuch.

Befahrungsregeln und Pegeldienste finden Sie auf  www.kanu.de im Bereich Info & Service,  
Rubrik Gewässer.

Beachten Sie auch die in der Einführung des Deutschen Flusswanderbuches (Seite 9 bis 10)  
gegebenen Hinweise zur Gewähr der Vollständigkeit und zur Haftung des Herausgebers und der  
Redaktion.

Stand der Berichtigung: 14.05.2008

Im Abschnitt „Schleusen“: wurde einiges verändert. 

Im Bereich der Bundeswasserstraße ist die Fulda, abgesehen vom Wehr Rotenburg, mit 
Schleusen ausgestattet; die Wehr-Anlagen dürfen nicht befahren werden. Bei den Schleusen 
Neumorschen, Melsungen, Guxhagen und Neue Mühle handelt es sich um alte Bauwerke! Die 
Benutzung mit gebührenfreier Selbstbedienung ist nur mit besonderer Vorsicht möglich. In den 
Schleusenkammern kann nicht mit glatten Wänden gerechnet werden, und auf dem 
Schleusengelände bestehen oft Unebenheiten. Die Benutzung der Anlagen ist nur vom 16.04. 
bis 30.09. jeden Jahres von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang und nur bei Wasserständen 
zulässig, die die Plattform nicht überspülen. Die Schleuse Neue Mühle oberhalb von Kassel ist 
nach einem Umbau der Kraftwerksanlage dauerhaft gesperrt. Die Schleusen Wahnhausen, 
Wilhelmshausen und Bonaforth sind auf Selbstbedienung umgestellt.

Betriebszeiten für die vom Schleusen-Personal zu bedienenden Schleusen:

a) von Anfang April bis Anfang Oktober:
Schleuse Kassel täglich von 8 bis 20 Uhr
Schleuse Wahnhausen, Wilhelmshausen und Bonaforth tägl. 8 bis 20 Uhr
Schleuse Hann. Münden tägl. 8 bis 16.30 Uhr

b) von Anfang Oktober bis Ende März:
Schleuse Kassel, Wahnhausen, Wilhelmshausen, Bonaforth und Hann. Münden Montag bis 
Freitag 8 bis 16 Uhr (evtl. mit weiteren zeitlichen Einschränkungen). Samstag und Sonntag nur 
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nach Voranmeldung bis jeweils Donnerstag 16 Uhr. Von Weihnachten bis Anfang Januar keine 
Schleusung.

 12,4  der Städtepartnerschaft, Rotenburg, ,  Schloss, Fachwerkhäuser, Luftkurort.
 26,5  und  Neumorschen, Steg zum  li zwischen  und -Einfahrt,  bei 

Niedrigwasser nicht benutzbar.
 40,1 nicht 40,4; Straßen-, li Obermelsungen,  C, Beginn der Staustrecke Melsungen.
 41,8 re  und , WVM Melsungen, ? Michael Müller,  05661/3780 oder  

05661/713251, zum  2 Minuten.
72,9 .

 75,7 -Anlage Neue Mühle, li Boots- dauernd gesperrt.   re vom  mit 
Gleiswagen.

82,8 - 83,5 Wasserskistrecke.
 85,0 - 86,5 Naturschutzgebiet „Fuldaschleuse Wolfsanger“, li Ufer meiden, einfahren 

verboten, re halten.
105,1 li gute / an ehemaliger Fähre.
107,3 li  des Mündener Ruder Clubs.
107,5 li  des Mündener Kanuclubs, , ,  05541/4983, 

www.muendenerkanuclub.de.

Ergänzungen durch Horst Frankenfeld, Kirberg (05/06); Jörg Ed. Hartge, Gelnhausen (08/06); 
Hans-Joachim Popken, Mutterstadt (09/06); Frank Schröer, Unna (03/07), Jochen Euler (05/08).
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